Zum 255. Geburtstag

FRIEDRICH    SCHILLER
            10. November 1759 Marbach am Neckar – 9. Mai 1805 Weimar
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“Kein Ort in Deutschland würde mir das sein, was Jena 
und 
seine Nachbarschaft mir ist, denn ich bin überzeugt, dass man 
nirgends eine so wahre und vernünftige Freiheit genießt und 
in einem so kleinen Umfang so viele 
vorzügliche 
Menschen 
findet.”                                                                                                           





Fr. Schiller am 6.April 1795
2014 feiern Jena und die Thüringer Schillerstädte Weimar, Rudolstadt und Meiningen den 255. Geburtstag des Dichters Friedrich Schiller. Es erwarten Sie tolle Ausstellungen, Stadtführungen, Konzerte, Vorträge, Losungen und vieles mehr.

An keinem anderen Ort hielt sich Friedrich Schiller so lange zusammenhängend auf wie in Jena. Er lebte hier 10 Jahre und war einer der berühmtesten Professoren der Jenauer Universität.  Die zehn Jenauer Jahre gehören zu den produktivsten im Leben Friedrich Schillers. In Jena schloss Schiller den Freundschaftsbund mit Goethe. Beide Dichter kamen sich bei einem Gespräch über Philosophie und Kunst am 20. Juli 1794 näher. Später verfassten sie in Schillers Gartenhaus gemeinsam Balladen, und inspiriet von diesem stetem Gedankenaustausch schrieb Schiller den Wallenstein. Sein privates Glück besiegelte er im Februar 1790 bei seiner Vermählung mit Charllotte von Lengefeld in der kleinen Dorfkirche von Wenigenjena.
                                      SEHENSWÜRDIGKEITEN
 SCHILLERS GARTENHAUS 
Neben dem Wohnhaus des Jenauer Professors kann auch die Gartenzinne und das Küchenhäuschen besichtigt werden. In der Gartenzinne entstanden Teile von „Maria Stuart“ und die „Jungfrau von Orleans“ sowie viele Balladen. Im Garten steht der alte ovale Steintisch, an dem Schiller und Goethe oft Gedanken austauschten.
Schillerkirche  

Trauungskirche Friedrich Schillers und Charlotte von Lengefeld (1790)
Friedrich – Schiller – Universität Jena

Die größte Hochschule Thüringens mit mehr als 20 000 Studenten wurde vor 451 Jahren vom Großherzog Johann Friedrich I. gegründet. An der Ostseite des Gebäudes steht ein Denkmal für den berühmten Professor für Philosophie Friedrich Schiller. Aus Anlass des 175. Geburtstages Friedrich Schillers wurde der Universität sein Name verliehen.
WEIMAR     Schillers Wohnhaus
Seine letzten drei Lebensjahre verbrachte Friedrich Schiller im Bürgerhaus an der damaligen Esplanade. Heute ist es im Stil der Schillerzeit mit teilweise originalen Inventar eingerichtet, im neu geschaffenen Anbau werden Leben und Wirken Schillers ausführlich dargestellt.

RUDOLSTADT       Schillerhaus
Das restaurierte Haus widmet sich der legendären ersten Begegnung Schillers mit Goethe.

MEININGEN      Schiller – Museum / Bauerbach
Das Wohnhaus des Rittergutes Bauerbach bei Meiningen war von Dezember 1782 bis Juli 1783 Schillers Aufenthaltsort. Hier in Bauerbach vollendete er sein Drama „Kabale und Liebe“  und arbeitete an den ersten Szenen des „Don Carlos“.

                                                                      ( aus dem Jena Reiseplaner )
                                        Aufgaben
                  Die Fragen zu beantworten:

1. Wo und wann wurde Friedrich Schiller geboren?

2. In welchen Städten und Dörfern wohnte er?
3. Welche Wohnorte wurden ihm besonders lieb? Warum?

4. Warum trägt die älteste Universität Thüringens Schillers Name?

5. Was kann man über Schillers Jenauer Jahre sagen?

6. Mit wem hat Fr. Schiller eine enge Freundschaft geschlossen?

7. Wo hat er dem großen Dichter J.W. Goethe  zum ersten Mal begegnet?

8. Welche Werke hat Fr. Schiller in Jena und seinen Vororten geschrieben?
9. Wo hat er seine letzten Lebensjahre verbracht?

10.  Was haben Sie Neues über Friedrich Schillers Leben erfahren?
                  Richtig oder falsch?

1.10 Jahre lang war Fr. Schiller einer der berühmtesten Professoren der Jenauer Uni.
2. Es waren die produktivsten Jahre im Leben Friedrich Schillers.

3. Goethe und Schiller führten oft Gespräche über Musik und Tanz.

4. Hier in Jena schuf Friedrich Schiller sein größtes Werk „Faust“.

5. Seine letzten Lebensjahre verbrachte Fr. Schiller in Marbach am Neckar.

           Wie ist es weiter?

1. Im Garten vor dem Wohnhaus in Jena steht … 
2. Hier in der kleinen Dorfkirche von Wenigenjena … 
3. In Bauerbach vollendete er … 
4. In Schillers Wohnhaus in Weimar werden … 
5. Zum 250. Geburtstag des Dichters Friedrich Schiller veranstaltet man in … 
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